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 Kinderfreizeit - Jugendfreizeit - KonfiCamp - 

Internationale Jugendbegegnung – Fortbildung –  

Tages- & Fachveranstaltung  

 

 

Wer HINTERHER wissen will, wie es war … , muss VORHER den 

Teilnehmer- und Mitarbeiter-Fragebogen 
vorbereiten - zur Nutzung auf Papier oder digital. 

 

7 Schritte - so geht’s: 

1.) einloggen / Account anlegen: 

     www.i-eval-freizeiten.de - alle außer Internationale Jugendbegegnungen 

     www.i-eval.eu – nur Internationale Jugendbegegnungen 

2.) „eine neue Freizeit anlegen“ wählen 

3.) Felder ausfüllen  

z.B. >„Fragebogentyp auswählen“ 

? Kinderfreizeit 

? Jugendfreizeit 

? KonfiCamp 

? Fortbildung / Fachveranstaltung 

? Kinderfreizeit (kurz) - hat weniger Fragen > weniger Ergebnis 

? Jugendfreizeit (kurz) - hat mit weniger Fragen > weniger Ergebnis 

? KonfiCamp (kurz) - hat weniger Fragen > weniger Ergebnis 

z.B. >„Zusatz“ (optional) 

? inclusiv 

? kirchlich/ kirchlicher Träger 

? Freizeit im Ausland 

z.B. >“Dachorganisation angeben“ 

? Netzwerkstelle Ev. Jugendbildung der EKM+Anhalt (für Jugendbildung, 

   Internationale Jugendbegegnungen 

? Ev. Kirche Mitteldeutschland (für KonfiCamps, Freizeiten) 

? Ev. Kirche Anhalts (alles außer geförderter Jugendbildung) 

http://www.evangelischejugend.de/
http://www.i-eval-freizeiten.de/
http://www.i-eval.eu/
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4.) Speichern und weiter zur Bearbeitung des Fragebogens 

5.) Fragen eingeben:  

Es gibt bereits vorbereitete Fragen, die wissenschaftlich geprüft wurden und die ausreichen, 

aber es können unter >Bearbeiten< noch weitere Fragen hinzugefügt werden. 

6.) Fragebogen herunterladen oder Codes für die Onlineteilnehmer*innen erstellen 

7.) Nach der Freizeit nicht vergessen: Noch einmal einloggen und Auswertung vornehmen. 

Hinterher mit dem Mitarbeiterteam und wenn möglich mit den Teilnehmenden besprechen. 

 

Unterstützung gesucht? Wendet Euch gern an uns! 

 

Hintergründe 

Die Arbeitsgemeinschaft Evangelische Jugend (aej) hat mit Partnern auf Bundesebene 

zusammen das Online-Evaluationsportal „i-eval“ zur Auswertung von Kinder- und 

Jugendfreizeiten und Internationalen Jugendbegegnungen entwickelt. 

Als EKM haben wir großes Interesse daran, dass i-eval für die Auswertung und 

Qualitätsentwicklung unserer/ Eurer Kinder- und Jugendreisen intensiv genutzt wird. 

Was bringt Euch die Nutzung dieser Online-Teilnehmerbefragung? Einige Aspekte sind… 

• Ihr bekommt eine anonyme Teilnehmereinschätzung, die eine wichtige Ergänzung zur 

Mitarbeitereinschätzung und zur öffentlichen Wahrnehmung ist. 

• Die vorgegebenen Fragen sind wissenschaftlich fundiert und vorab getestet. 

• Eine mobile Befragung per Smartphone, Tablet ist genauso wie der klassische 

Papierfragebogen möglich. 

• Durch einen eigenen Mitarbeiterfragebogen könnt ihr die Ziele und deren Erreichung 

miteinander abgleichen. 

• Ihr erhaltet eine detaillierte Auswertung der Teilnehmerperspektiven mit grafischen 

Auswertungen und der Möglichkeit, Korrelationen herzustellen zwischen verschiedenen 

Antworten und daraus Rückschlüsse zu ziehen, z.B.: 80% der Mädchen zwischen 12 und 

14 Jahren fanden, dass es wenig Möglichkeiten gab, sich kreativ zu betätigen 

• Ihr erhaltet eine Datengrundlage (auch über mehrere Jahre, mehrere Maßnahmen) zur 

Diskussion mit den Mitarbeitenden und Teilnehmenden über Verbesserungen von 

künftigen Fahrten 

• Ihr bekommt einen Nachweis zur Legitimation Eurer Arbeit und der Wirkung Eurer 

Gruppenfahrten inner- und außerkirchlich gegenüber Vorgesetzten, 

Gemeindekirchenräten, Jugendhilfeausschüssen, Finanziers, Politikern: Was bringen uns 

die Fahrten? Wen erreichen wir? Was können wir verbessern? Was erzählen die 

Teilnehmenden hinterher über unsere Fahrt/ Jugendbegegnung? 

Im Kinder- und Jugendpfarramt nutzen wir die Ergebnisse der Forschung, um sie unter 

anderem auch aktiv in Verhandlungen von Richtlinien und Gesetzen landes- und bundesweit 

einzubringen. Ähnliches müsstet Ihr in den Jugendhilfeausschüssen und Kinder- und 

Jugendringen auf der lokalen bzw. Kreisebene tun. Es ist immer neu nötig, die Vielfalt, die 

Reichweite, den Wert, die Schwierigkeiten und die Wirkung der evangelischen Kinder- und 

Jugendarbeit nach innen und außen sichtbar zu machen.  

 

http://www.evangelischejugend.de/

